
Achtung: Neonazi in ihrer 

Nachbarschaft!!! 
Name:  Angelina Bähren  

Beruf:  (Ex-)Sexarbeiterin 

Adresse:  Steinstraße 15, 76133 KA 

Funktion:  Ex-Mitglied der Partei „Die 

Rechte“ und Multifunktionärin der 

rechten Szene in Karlsruhe                                                                                                                     

Die bekennende Faschistin Angelina Bähren, die ein 
Faible für Mittelaltermärkte, Hausschweine und 
Esel hat, ist seit über einem Jahr in der 
rechtsradikalen Szene Karlsruhes aktiv. So war sie 
von Beginn an bei den rechten Demos von Kargida 
(Karlsruher gegen die Islamisierung Deutschlands) 
als Organisatorin dabei und fand dadurch schnell 
Anschluss an regionale und überregionale Neonazis.  

Neben ihrer organisatorischen Tätigkeit bei Kargida und Co. war Bähren kurzzeitiges Mitglied der 
extrem rechten Kleinstpartei „DIE RECHTE Karlsruhe“. Dort flog sie jedoch offiziell aufgrund ihrer 
Tätigkeit als Sexarbeiterin sowie aufgrund ihres Drogenkonsums raus. Ihren Aktivitäten in der 
PARTEI „DIE RECHTE“ tat das jedoch keinen Abbruch. So war sie im vergangenen Wahlkampf für 
die Neonazi-Partei aktiv (z.B. bei einer Kundgebungstour von "Die Rechte" am  20.02.2016  in 
Schwaigern, Eppingen, Bretten und Jöhlingen) und reiste mit anderen Faschisten zu 
Naziaufmärschen in der gesamten Bundesrepublik (z.B. Tag der Heimattreue in Bruchsal 2016, 
faschistischer 1. Mai in Erfurt 2016, Tag der deutschen Zukunft in Dortmund).  
 
Mittlerweile fungiert Angelina Bähren in 
Karlsruhe als Verbindungsperson zwischen 
organisierter Naziszene und vermeintlichen 
Bürgerprotesten von Pegida und Co.  

  
Es ist untragbar für uns, dass sich Neonazis, 
wie Angelina Bähren, unerkannt in ihrer  
Nachbarschaft bewegen können, ohne die 
Konsequenzen für ihr Handeln aufgezeigt zu 
bekommen.     

 

Nazis aus der Deckung holen!                                                  

Ihre aufmerksamen NachbarInnen   Angelina Bähren beim faschistischen „Tag der deutschen Zukunft in Dortmund 


